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Segen.
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Geistliches Wort

T ropfen erfrischenden Wassers fallen in meine 
Hände. Sie erfrischen mich. Sie stillen mei-
nen Durst. Ich schöpfe neue Kraft für den 
weiteren Weg. Gestärkt und ermutigt gehe 

ich meinen Weg weiter. Ein schönes Bild für Segen.

Segen spricht Gott Adam und Eva zu, als er sie geschaffen 
hat (Gen 1,28). Der Weg mit Gott beginnt. Segen spricht 
Jesus seinen Jüngerinnen und Jüngern zu, als er in den 
Himmel auffährt (Lk 24,50). Gesegnet gehen sie in alle 
Welt, um überall den Menschen Gottes Segen zuzuspre-
chen. Gottes Segen für die ganze Schöpfung.

Mich beeindruckt die Segens-Geschichte vom ‚Kampf am 
Jabbok‘ (Gen 32). Jakob kämpft beim Überqueren eines 
Flusses nachts mit einem Mann. Es ist nicht klar, wer 
dieser Mann ist, vielleicht ist es auch ein Engel, vielleicht 
gar Gott selbst. Der Kampf dauert an bis ins Morgengrau-
en. Die unbekannte Gestalt will fliehen, um nicht erkannt 
zu werden. Jakob spricht zu dem Mann: „Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn.“ (Gen 32,27b). Die Gestalt seg-
net ihn, Jakob geht gesegnet.

Das Leben begegnet uns oft mit ungeahnten Herausfor-
derungen. Mit dem Segen Gottes zu gehen, hilft, durch 
diese Herausforderungen zu gehen. Mein Haupt wird 
aufgerichtet, ich spüre Unterstützung, ich weiß, ich bin 
nicht allein auf dem Weg. Es scheint ‚nur‘ ein Gefühl zu 
sein, doch es ist mehr und wirksam.

Wie die Wassertropfen kann ich Segen nicht festhalten, 
doch die Quelle des Segens versiegt nicht: Gott schenkt 
seinen Segen immer wieder. Wir sind eingeladen, uns 
Gottes Segen zusprechen zu lassen: An den besonderen 
Wegsituationen unseres Lebens, in den Gottesdiensten 
und auch gerne mal ganz persönlich, wenn ich das Gefühl 
habe, dass es mir jetzt guttäte. Gott schenkt seinen Segen 
reichlich.

Ihr Pastor 
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Erfrischt, gestärkt, gesegnet

wir Eure Liebe. Segen wird Euch geschenkt für das 
gemeinsame Leben. Und danach könnt Ihr direkt 
bei uns auf Eure Liebe anstoßen. 

Soll der 26.6.2026 der Tag sein, an dem Ihr Eure 
Liebe segnen lasst? Dann kommt vorbei. Oder mel-
det Euch vorher im Kirchenbüro bei Imke Zedler 
(Tel 2573).

Wenn Euch an diesem Tag eine kirchliche Trauung 
wichtig ist und eine Person von Euch beiden evan-
gelisch ist, bringt bitte Eure standesamtliche Trau-
urkunde mit. Dann können wir Eure Hochzeit auch 
in die Kirchenbücher eintragen. Wenn Ihr Euch ein-
fach einen Segen wünscht, weil er gerade jetzt für 
Euch als Paar wichtig ist oder Ihr nicht evangelisch 
seid, freuen wir uns genauso auf Euch! (sn)

Ihr seid schon lange standesamtlich verheiratet – 
aber ein Segen wäre noch schön? Ihr seid nicht ver-
heiratet, möchtet aber Eure Liebe segnen lassen?

All das ist möglich am 26.6.2026 von 15.00 bis 
20.00 Uhr in der ev.-luth. Kirche St. Georg in Mel-
lendorf. Die Pastoren Bastian König, Thorsten 
Buck, Maik Schwarz und Silke Noormann sind an 
eurer Seite, und Musiker Jochen Pietsch (Popkan-
tor für Orgel und Rock-Pop-Jazz-Klavier) begleitet 
das Fest musikalisch. 

Ihr könnt Euch vorher eine Zeit reservieren oder 
einfach spontan vorbeikommen. Ein Pastor/eine 
Pastorin ist dann da und nimmt sich Zeit für ein 
Gespräch mit Euch, Ihr sucht Euch ein Bibelwort 
aus und Musik aus einer Playlist. Und dann feiern 

Ein Tag voller Segen am 26. Juni 2026

Trau Dich 
– einfach heiraten

Segnung gleichgeschlechtlicher Paare

Ehe für alle.

I n der Haltung zur Homo-
sexualität hat sich in den 
letzten Jahrzehnten in der 
Theologie der Landeskir-

chen viel verändert. Endlich. Als 
Pastor frage ich mich: Sollten wir 
uns als Kirche nicht freuen, wenn 
homosexuell lebende Menschen 
und Paare sich – nach einer lan-
gen Geschichte der kirchlichen 
Ausgrenzung – noch etwas von 
uns als Kirche erhoffen? Zum Bei-
spiel einen Segen für ihr gemein-
sames Leben? 

Unsere Kirche unterscheidet bei 
der Trauung heute nicht mehr 
zwischen heterosexuellen und ho-
mosexuellen Paaren. Dieser Ent-
scheidung ging eine lange Diskus-
sion voraus – im Mittelpunkt die 
Frage des Segens. Erst ab 2014 ©
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wurden „öffentliche Segnungs-
gottesdienste“ ermöglicht. In der 
Praxis unterschieden sie sich 
kaum von einer Trauung, denn 
auch dort steht der Segen im Zen-
trum. Für die vorher an vielen Or-
ten durchgeführten „Fürbitt-An-
dachten“ für gleichgeschlechtli-
che Paare galt noch, dass sie nicht 
verwechselbar sein sollten mit ei-
ner „Trauzeremonie“. Ein Unter-
schied blieb: Ein „normaler“ Ein-
trag in die Kirchenbücher war 
nicht möglich. 

Die Einführung der „Ehe für alle“ 
durch den Deutschen Bundestag 
2017 nahm Bischof Ralf Meister 
schließlich zum Anlass, das evan-

gelische Verständnis der Ehe 
auch für gleichgeschlechtliche 
Paare zu öffnen. 2019 führte die 
Landeskirche Hannovers die 
kirchliche Trauung für gleichge-
schlechtliche Paare offiziell ein. 

Diese Offenheit gilt jedoch nicht 
in allen Landeskirchen. In einigen 
wird weiterhin zwischen Segnung 
und Trauung unterschieden. Und 
auch in der Hannoverschen Lan-
deskirche existiert ein sog. „Ge-
wissensvorbehalt“, der es Pfarr-
personen erlaubt, eine gleichge-
schlechtliche Trauung an eine 
Nachbargemeinde zu verweisen. 
Die Unterscheidung ist also nicht 
vollständig überwunden.

Wir in der Wedemark unterschei-
den nicht. Wir feiern die Liebe. (tb)
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Der weite Raum des Segens
Gottes Nähe mitten im vielfältigen Leben

W enn wir vom Segen sprechen, meinen 
wir im evangelischen Verständnis 
weit mehr als einen freundlichen 
Wunsch oder eine religiöse Geste. 

Segen heißt: Gott wendet sich dem Menschen zu. Er 
spricht ihm seine Nähe, seine Begleitung und seine 
Verlässlichkeit zu – mitten im Leben, so wie es ist.

In der Bibel begegnet uns Segen immer wieder als 
Ausdruck dieser göttlichen Zuwendung. Gott seg-
net Menschen nicht, weil sie besonders stark, 
fromm oder erfolgreich sind, sondern weil er ihnen 
Leben ermöglichen will. Dieser Segen gilt der gan-
zen Person: dem Körper, der Seele, den Beziehun-
gen und dem Alltag. Er ist kein Lohn, sondern Ge-
schenk. Segen ist somit keine magische Handlung 
und kein Versprechen, dass alles glattlaufen wird. 
Er schützt nicht vor Krankheit, Trauer oder Krisen. 
Aber er eröffnet einen Raum des Vertrauens: die 
Zusage, dass Gott mitgeht – auch dort, wo Men-
schen sich unsicher, verletzlich oder orientierungs-
los fühlen.

Gerade in besonderen Lebenssituationen wird die-
ser Segensraum erfahrbar. Bei der Taufe, bei einer 
Trauung, beim Abschied von einem geliebten 

Menschen oder in Zeiten des Übergangs halten 
Menschen inne. Sie bringen ihr Leben, ihre Hoff-
nungen und ihre Fragen vor Gott. Der zugespro-
chene Segen schafft dann einen Raum, in dem das 
eigene Leben neu gedeutet werden kann: nicht nur 
als Abfolge von Ereignissen, sondern als Weg, der 
von Gottes Nähe begleitet ist.

Auch der Gottesdienst lebt von diesem Segensver-
ständnis. Am Ende steht nicht eine Aufgabe, son-
dern eine Zusage. Mit dem Segen werden wir in den 
Alltag entlassen – nicht allein, sondern getragen. 
Der Segensraum des Gottesdienstes öffnet sich hin 
zum Leben draußen: zur Arbeit, zur Familie, zu 
Freude und Belastung.

Wichtig ist dabei: Nicht der Mensch macht den Se-
gen wirksam. Pfarrerinnen und Pfarrer sprechen 
ihn im Auftrag der Kirche zu, im Vertrauen darauf, 
dass Gott selbst handelt. Der Segen bleibt frei, un-
verfügbar und offen. So verstanden ist Segen kein 
abgeschlossener Moment, sondern eine Einladung: 
das eigene Leben im Horizont von Gottes Nähe zu 
sehen und selbst zu einem Ort zu werden, an dem 
andere Annahme, Ermutigung und Hoffnung er-
fahren. Wo Menschen einander mit Respekt begeg-
nen, wo sie sich Zeit nehmen und füreinander da 
sind, wächst dieser Segensraum weiter.

Für uns als evangelische Kirche ist dabei klar: Se-
gen gilt Menschen – nicht Normen oder Modellen. 
Darum machen wir keinen Unterschied zwischen 
vermeintlich „richtigen“ und „anderen“ Familien-
formen, wenngleich sich die evangelische Kirche 
lange Zeit damit schwergetan hat. 

Für uns gilt: Wo Menschen verbindlich füreinander 
einstehen, Verantwortung übernehmen und ihr Zu-
sammenleben auf Vertrauen und Liebe gründen, ist 
Gottes segensreiche Gegenwart erfahrbar. So gilt 
Segen allen Lebensformen, Familienentwürfen und 
partnerschaftlichem Zusammenleben – queer, bunt 
und vielfältig. Mit dem Segen erkennen wir an, dass 
hier Leben geteilt, getragen und gestaltet wird. Seg-
nung ist für uns kein Sonderfall und keine Ausnah-
me, sondern Ausdruck unseres evangelischen Ver-
ständnisses von Gottes Gnade: Sie ist nicht exklu-
siv, sondern weit. Wo Menschen in Liebe miteinan-
der leben, öffnen wir als Kirche den Segensraum – 
öffentlich, bewusst und ohne Vorbehalt.  (bk) ©
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Was bedeutet Segen für mich?
Ute Rodehorst, Leitende Koordi-
natorin, Ambulanter Hospiz-
dienst Burgwedel-Isernhagen-
Wedemark: „In der Ambulanten 

Hospizarbeit bedeutet 
Segen für mich, für 

Menschen am Le-
bensende da zu sein. 
Ein stilles Dasein, ein 
gutes Wort oder eine 
Geste, schenkt Trost, 
Würde und Gebor-
genheit. Der Segen 
sagt: Du bist gesehen, 

du bist wichtig, und du bist nicht 
allein.“

Segen zur Diamantenen Hochzeit
Margarete und Dieter Keiser: 
„Gottes Segen zu unserer Hochzeit 
war uns immer ein gutes Geleit im 
täglichen Leben. Wir haben in 
Freud und Leid 60 Jahre unter 
seinem Schutz gelebt. Der Segen 
Gottes zu unserer Diamantenen 
Hochzeit gibt 
uns Kraft und 
Halt für unse-
re Zukunft.“

Warum kirchliche Trauung?
Lena und Benjamin Drescher: „Der 
Segen zur Hochzeit gibt uns Mut, 
darauf zu vertrauen, dass es jeman-
den gibt, der Kraft und Zuvertrauen 
gibt, gerade dann, wenn wir es am 
meisten brauchen.“

Ein Segen zum neuen Job
Kurz vor Weihnachten haben wir 
in Resse Silke Kuschel-Schenk 
offiziell als neue Kita-Leitung be-
grüßt – mit einem Segen:
 „Es hat mir viel bedeutet, 
dass bei dem Segen 
nicht nur Mitarbeiten-
de dabei waren, son-
dern auch Kinder. 
Wegen ihnen sind 
wir alle hier. Ich 
habe beim Segnen 
die Wärme der Hän-
de auf meinem Rü-
cken gespürt. Das hatte auch eine 
symbolische Kraft. So möchte ich 
mit dieser Wärme und Gottes Se-
gen ein berufliches Zuhause in der 
Kita, der Kirchengemeinde und im 
Dorf Resse finden.“

Ein Segen zum Schulwechsel
Corona – damals haben wir 
angefangen, dass Eltern ihre 
Kinder bei Einschulungsgot-
tesdiensten selber segnen. 
Für einen Moment kehrte 
Ruhe ein in der großen Grup-
pe. Eine Mutter blickt zurück: 
„Es fühlte sich an wie Loslas-
sen und Festhalten zugleich – 
voller Stolz, Dankbarkeit und 
mit einem leisen Zittern in der 
Hand. Es wird gut.“

Kinderstimmen aus der Förderschule 
für Geistige Entwicklung „Unter den Eichen“
Lea: „Ich bin dann glücklich.“
Alissa: „Ich finde gut, dass Pasto-
rin Noormann für alle die Arme 
ausstreckt.“
Antonio: „Ich finde Segen gut, weil 
Gott alle Menschen beschützt.“
Jeremey: „Ich mag gerne Segen. 
Die Hände sehen aus wie ein 
Dach.“

Mechthild Conteh, Lehrerin in der 
Schule unter den Eichen: „Segen 
ist wie eine warme Dusche, die 
dem Körper gut tut und neue Kraft 
und Zuversicht für die Woche 
schenkt. … Ich erlebe Segen in 
kleinen Dingen, in Begegnungen, 
in Liedern, die meiner Seele gut 

tun. Es ist ein besonderes Wort, 
eine besondere Handlung. 

Nicht alltäglich oder 
freundschaftlich. 

Es ist höher, 
bedeutsamer!“

Segen bei Verabschiedung/
Ruhestand
Beate Harms, Diakonin i.R.:
„Ich habe im Abschieds-Segen ge-
spürt, dass rückblickend viel Gu-
tes in der Arbeit in der Kirchenge-

meinde mit den 
Kindern und Ju-
gendlichen in 
Bewegung war. 
 Und, dass ich 
gesegnet den 
Weg weiterge-
he, im Vertrau-
en darauf, dass 

Gott schützend seine Hand über 
mich hält. Das ist ein supergutes, 
hoffnungsfrohes Gefühl.“

Gottes Segen zugesprochen bekommen, ist etwas Wohltuen-
des – und gleichzeitig sehr Persönliches. Je nach Lebenssitua-
tion und Anlass empfinden Menschen es anders, und doch 
irgendwie gleich. Wir haben Menschen aus der Wedemark 
nach ihren Erfahrungen und Gefühlen gefragt, als sie den 
Segen Gottes zugesprochen bekamen:

Segenserfahrungen
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Interview mit Sozusegen

Segen für alles, 
was das Leben bewegt

S ozusegen ist eine Segens-Agentur des Kirchenkreises Hannover. Das Angebot richtet sich an alle, 
die bedeutungsvolle Lebensereignisse bewusst gestalten möchten: bei Taufe, Hochzeit, Abschied 
oder bei persönlichen Meilensteinen im Leben. Hinter „Sozusegen“ steckt ein Team aus Pastor:in-
nen – und das Versprechen, Rituale gemeinsam zu entwickeln.

Ihr segnet ja quasi „am laufenden 
Band“ – was macht Segen für euch 
immer wieder spannend und indi-
viduell?
Spannend macht das Segnen für 
uns vor allem, dass jede Lebensge-
schichte einzigartig ist. Es ist ein 
großes Geschenk, dass Menschen 
uns mit viel Vertrauen Einblick in 
ihr Leben geben.

Könnt ihr einen für euch besonde-
ren „Segensmoment“ schildern?
Ein besonderer Moment waren 
die rund 70 Segnungen beim Kir-
chentag auf dem Maschsee. Wir 
waren mit vielen Kolleg:innen da, 
hatten zwei Boote gemietet und 
haben Paare jeweils nur kurz be-
gleiten können.Trotzdem – oder 
gerade deshalb – waren diese 
Momente sehr intensiv. Auf den 

Booten sind aus Fremden plötz-
lich Menschen geworden, die 
miteinander Segen erlebt haben. 
Es entstand so etwas wie eine Se-
gensgemeinschaft.

Warum suchen auch Menschen, 
die eher kirchendistanziert sind, 
Segen bei euch?
Segen heißt für uns, sich mit al-
lem, was zum Leben gehört, vor 
Gott zu zeigen – mit Hoffnungen, 
Sehnsüchten und Ängsten. Es ist 
die Hoffnung, dass mehr ist zwi-
schen Himmel und Erde, als wir 
sehen können. Segen nimmt die 
Zerbrechlichkeit des Lebens ernst 
und spricht trotzdem Zuspruch 
zu. Vielleicht suchen deshalb auch 
Menschen, die kirchlich distan-
zierter sind, Segen – weil er nichts 
fordert, sondern stärkt.

Gibt es Grenzen für den Segen?
Für uns ist Segen grenzenlos. Wir 
spenden Segen, aber Gott spricht 
ihn zu. Deshalb steht es uns nicht 
zu, auszuwählen, wer Segen be-
kommt. Und deshalb segnen wir 
natürlich auch gleichgeschlechtli-
che Paare.
 Wenn Gott Liebe ist, dann gilt 
Gottes Segen allem, was sich in 
Liebe zueinander bekennt. Gottes 
Segen ist größer als unsere 
menschlichen Grenzen.

www.sozusegen.de
Instagram: @sozusegen
sozusegen.hannover.evlka.de

Thorsten Buck sprach mit 
Pastorin Kristin Köhler.
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Sonntag, 29. März, 14.00 Uhr, 
Pfarrscheune Elze

Aktionstag 
und Flohmarkt 
Elze Frühlingserwachen an der El-
zer Pfarrscheune: Nistkästen und 
Kreatives aus der Osterwerkstatt, 
Kaffee, Crêpes und Kuchen erwar-
ten Sie. Gleichzeitig startet unser 
Flohmarkt für Jedermann/-frau.
Möchten Sie verkaufen? Dann mel-
den Sie sich bis zum 20. März in 
unserem Pfarrbüro, Tel. 2922, oder 
per Mail: kg.elze-bennemuehlen@
evlka.de an. Standgebühr für Er-
wachsene eine Torte für unser Ku-
chenbuffet, Kinderstände sind frei. 

Donnerstag, 14. Mai, 11.00 Uhr,
Kath. Kirche St. Marien

Himmelfahrt 
ökumenisch 
Mellendorf Himmelfahrt feiern 
wir in der Wedemark ökumenisch.
 In diesem Jahr lädt die katho-
lische Pfarrgemeinde St. Marien 
im Karpatenweg Mellendorf um 
11.00 Uhr zum Gottesdienst in die 
Kirche ein. Im Anschluss feiern 
wir Himmelfahrt auf dem Pfarrge-
lände weiter mit geselligem Bei-
sammensein und Gesprächen und 
spüren: Überall unter Gottes wei-
tem Himmel leben wir aus seiner 
Liebe und Barmherzigkeit. 

Freitag, 6. März, 18.00 Uhr,
Kapernaum

       „Kommt! Bringt
       eure Last.“
Weltgebetstag 2026
Resse Jedes Jahr erinnert der 
Weltgebetstag Christinnen und 
Christen auf der ganzen Welt dar-
an, dass Gebet verbindet – über 
Kontinente, Kulturen und Konfes-
sionen hinweg. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle eingela-
den, bei einem gemeinsamen Es-
sen miteinander ins Gespräch zu 
kommen und die Vielfalt Nigerias 
auch kulinarisch ein wenig ken-
nenzulernen.

Sonntag, 8. März, 18.00 Uhr,
St. Michaelis, Gemeindehaus

„Denkste Puppe“ 
Film und Diskussion
Bissendorf Vier junge Männer 
aus Afghanistan – sie kamen als 
unbegleitete minderjährige Flücht-
linge nach Deutschland. Die Filme-
macherin Hanna Schygulla hat sie 
2017 mit der Kamera begleitet. Sie-
ben Jahre später wollte sie wissen: 
Wie geht es ihnen jetzt? Wo fühlen 
sie sich zugehörig? Daraus ist der 
Film "Denkste Puppe" entstanden.
 Die Filmproduzentin Veronika 
Urban ist mit einem der Jugendli-
chen von damals zu Gast. Wir freu-
en uns auf Film und Diskussion.

Sonntag, 10. Mai, 11.00 Uhr, Gerätehaus Mellendorf 
Sonntag, 31. Mai, 11.00 Uhr, Kapelle Negenborn

Zwei Feuerwehrgottesdienste
Mellendorf / Negenborn Am 
10. Mai feiern wir wieder Gottes-
dienst im Gerätehaus in Mellen-
dorf. Begleitet durch Feuerwehr-
musik geht es um 11.00 Uhr los 
mit einem Gottesdienst mit Pn. 
Silke Noormann, in dem auch 
Taufen möglich sind. 
 Anschließend wird die Regi-
onsfeuerwehrführung Ehrungen 
durchführen und Ortsbrandmeis-
ter Cord Hanebuth wird Beförde-
rungen vornehmen.  Anschließend 
können sich Interessierte die 
Technik und Fahrzeuge der Feuer-

wehr von ganz nah ansehen und 
selbstverständlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.
 In der Negenborner Kapelle 
findet am 31. Mai um 11.00 Uhr 
ein Floriansgottesdienst mit der 
Feuerwehr statt. Anschließend ist 
rund um die Kapelle viel Zeit für-
einander: Grillen, Gespräche und 
Geselligkeit. Auch in diesem Got-
tesdienst mit Pn. Noormann gibt 
es die Möglichkeit, sich taufen zu 
lassen.  

Save the Date! Sonntag, 7. Juni, Abfahrt Bissendorf: 14.00 Uhr

Fahrradsternfahrt mit Ralf Meister 
Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen feiert 25-Jähriges

Bissendorf / Elze Schon mal vor-
merken: Am Sonntag, den 7. Juni 
wird es anlässlich des Jubiläums 
eine Fahrradsternfahrt mit Lan-
desbischof Ralf Meister geben: 
Gemeinsam mit dem Bischof ra-
deln wir von Bissendorf nach Elze.
 In der Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde in Elze findet um 15.00 
Uhr eine festliche Andacht mit 
dem Landesbischof statt – open 

air auf der 
Wiese oder bei 
Regen in der 
Pfarrscheune.
 Begleitend 
zur Andacht 
sind musikali-
sche Angebote 
und familien-
gerechte Aktionen geplant; auch 
für Verpflegung ist gesorgt. 
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2. bis 25. Mai, St. Martini

Zukunftsthema SINGEN. 
Brelingen Ein Mitsing-Festival für Singbegeisterte und Neugierige 
ohne musikalische Vorkenntnisse. Sie sind eingeladen, ihre Stimmen 
wieder zu entdecken und zu erleben, wie berührend und bewegend 
gemeinsames Singen sein kann. Bestenfalls macht dieses Singevent 
Lust auf mehr! St. Martini Brelingen ist dabei!

Samstag, 2. Mai, 18.00 Uhr 
(Ort wird noch bekanntgegeben)

Überregionaler Auftaktstart
zu „Wer singt, blüht auf“; dazu bit-
te die Tagespresse beachten

Sonntag, 3. Mai, 11.30 Uhr, 
St. Martini

Sing-Mit-Gottesdienst
Singen mit Herz und Segen; 
anschließend Suppe & Brot. 

Lieder vorab zum Hören: 
https://www.kirche-brelingen.de/
startseite.html

Samstag, 9. Mai,  9.30 bis 17.00 Uhr, 
St. Martini

sing4fun
Ein fröhlicher Sing-Tag für Kinder 
& Jugendliche von 7 bis 18 Jahren, 
mit coolen Songs zum Mitsingen, 
gemeinsamem Mittagessen und 
netten Menschen. Die kreativen 
Musikworkshops werden altersge-
staffelt von drei extra engagierten 
Dozent:innen geleitet: Sophia 
Molter und Tine Nuss (Offene 
Jazz Haus Schule Köln), Silas Bre-
demeier (Sänger bei SingerPur). 
Kostenbeitrag 5 Euro. Anmeldung 
bis 24. April über www.sing-4-fun.de
oder Maren Eikemeier/ Sabine 
Kleinau-Michaelis

Sonntag, 24. Mai, 10.00 Uhr,
St. Martini

Musikalischer 
Festgottesdienst
Singen mit Orgel, Pauken und 
Trompeten. Zu hören ist u.a. „Veni 
sancte Spiritus“, die Pfingstse-
quenz von Wolfgang Amadeus 
Mozart für Chor und Instrumen-
tal-Ensemble 

(Violine: Friedemann Kober, Eli-
sabeth Eikemeier; Viola: Bettina 
Kober; Cello: Luis Ranz; Pauken: 
Julia Hermerding; Orgel: Jörg 
Eikemeier).

Save the Date: 22. November, St. Martini
++ Brelingen gewinnt Konzeptpreis „Resonanzen“ für Musikvermittlung ++ Ensemble Quartett PLUS mit 
Format„Happy Birthday Death“ zu Gast ++ „Ritual-Workshop zu Musik, Erinnerung und Abschied“ Ende 
November  ++ 19. September: Infoveranstaltung für Interessierte.  Mehr dazu im nächsten vorOrt-Heft.

Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr, 
St. Georg
Gottesdienst mit 
Akkordeon-Orchester 
Mellendorf Das Instrument des 
Jahres 2026 kommt in den Gottes-
dienst: Am Sonntag Lätare ist das 
Akkordeon-Orchester Wedemark 
in Mellendorf zu hören. In der St. 
Georgs-Kirche feiern wir das „klei-
ne Osterfest“, wie der Sonntag 
Lätare auch genannt wird, und las-
sen uns verzaubern von den vielsei-
tigen Klängen und Möglichkeiten 
dieses „musikalischen Chamäle-
ons“. Klassische Choräle und Kir-
chentagslieder zum Mitsingen und 
das ein oder andere Lied aus Pop- 
und Filmmusik erwarten die Got-
tesdienstgemeinde.

im März und im Juni, St. Michaelis

Einladung zum MitSingen: Taizé-Gebet und Mit-Sing-Konzert
Bissendorf Die Bissendorfer 
Kantorei lädt alle, die Freude am 
Singen haben, herzlich ein zu zwei 
Projekten: Freitag, 20. März, 19.00 
Uhr gestalten wir das Taizégebet in 
der St. Michaelis-Kirche in Bissen-
dorf mit. Wer bei diesen klang-
schönen, meditativen Gesängen 
mitmachen möchte, ist eingela-

den, bei den Proben dienstags 3. 
März, 10. März und 17. März, 19.30-
21.00 Uhr im Gemeindehaus mit-
zusingen. 
 Das zweite Projekt „Himmel, 
Erde, Luft und Meer“ ist ein Mit-
Sing-Konzert am Samstagnachmit-
tag, 6. Juni: eine Mischung aus 
Chorstücken, Liedern und Songs 

zum Thema Frühling und Natur im 
Wechsel von Chor und Publikum 
im Gemeindehaus. Wer Lust hat 
mitzusingen, ist herzlich eingela-
den zu den Proben dienstags 12. Mai, 
19. Mai, 26. Mai und 2. Juni, 19.30 bis 
21.00 Uhr im Gemeindehaus. Fragen 
und weitere Infos gerne an Chorlei-
ter Thomas Dust, Tel. 379349.

Samstag, 7. März, 20.30 Uhr, 
Sophie Tassignon: „Azolia"
singt Rilke und Owen / 
Acoustic Chamber Jazz

Samstag, 14. März, 20.30 Uhr
Mia Knop Jacobsen Trio: „Ease“
Jazz, Soul, Pop mit nordischem Flair
vorausgehend: 11.00 – 15.00 Uhr: Workshop Stimme 

Samstag, 14. März, 18.00 Uhr, St. Michaelis

Klangbilder
Musik aus Film und anderen Fantasiewelten
Bissendorf Bekannte Melodien 
aus großen Filmen wecken Gefüh-
le – Nicoletas Chor und die Solis-
ten Leandra Constantinescu (Vio-
line) und Janina Koeppen (Kla-
vier) nehmen uns mit auf eine ver-
führerische Reise durch Filmmu-
siken von „Moon river“ bis „Con-
quest of Paradise“ – intensiv, un-
erwartet, beflügelnd. 
 Die Pianistin, Dirigentin und 
Kulturschaffende Nicoleta Ion 
blickt auf über 20 Jahren Erfah-
rung und Entwicklung in der 
Chorarbeit zurück und ist Initiato-
rin, Organisatorin und künstleri-

sche Leiterin erfolgreicher Chor-
projekte. 
 Der Chor vereint Sängerinnen 
und Sänger aus der gesamten han-
noverschen Region. Sie alle singen 
aus Leidenschaft, mit Freude und 
Herzblut, aber vor allem gepflegt 
und mitreißend. Welche Bilder 
und Gefühle Musik im Menschen 
erwecken kann – das aktuelle 
Chorprojekt von Nicoleta Ion zeigt 
es einmal mehr. 
 Eintritt: 20 Euro  / 10 Euro für 
Schüler*innen und Studierende. 
Reservierungen unter: 
kontakt@nicoleta-ion.de.

40 Jahre Tschernobyl Gedenk-Oratorium
Bissendorf Am 26. April 1986 
kommt es im Kernkraftwerk 
Tschernobyl zur Katastro-
phe. Tschernobyl markiert 
einen Wendepunkt.

Montag, 20. April, 18.30 Uhr, 
Gemeindehaus Bissendorf
Dialog
Vor der Aufführung des Gedenk-
Oratoriums am 40. Jahrestag 
der Reaktorkatastrophe laden 
wir ein zum Dialog. Paul 
Koch (Strahlenschutz-Stammtisch 
Braunschweig) wird über Medien-
berichte zu Tschernobyl und aus 
den Erfahrungen von Besuchen in 
Belarus referieren. Der Physiker 
Dr. Rainer Gellermann wird über 
Strahlenfolgen berichten. 

Sonntag, 26. April, 17.00 Uhr, 
St. Michaelis
Konzert
40 Jahre später erklingt in der 
Wedemark zum Gedenken dieser 
Katastrophe Musik. Das Gedenk-
oratorium für Gesangsstimmen, 
Sprecher, Kammerorchester und 
Bildprojektion ist von Volker 
Grimsehl komponiert worden. 
 33 zeitgenössische Bilder aus 
dem Museum in Bragin, die die 
Katastrophe von Tschernobyl in 
Landschaft und Menschenbildnis-
se übersetzen, werden durch ge-
sprochene Texte und eine direkt 
dazu gespielte und gesungene Mu-
sik nähergebracht. Die Originale 
dieser Bilder gelten heute als „ver-
schollen“. Die Musik passt sich 

den Bildern an und bringt bibli-
sche Texte in einen spannungsrei-
chen Dialog. 
 Zum Abschluss des Gedenko-
ratoriums laden die Glocken von 
St. Michaelis ein zu Stille und 
Gebet.



10 11Kinder & Familien Kinder & Familien

©
 Il

lu
st

ra
tio

n:
 S

us
an

ne
 W

in
kl

er
 / 

M
al

lo
w

 &
 H

ol
ly

ho
x  

|  ©
 F

ot
o:

 V
og

es
en

ze
ltl

ag
er

 

Gottesdienste 
für groß & KLEIN

Sonntag, 1. März
11.30 Uhr, St. Martini 
Brelingen Der Frühling naht. 
Tun wir es den Vögeln gleich und 
singen beherzt im Sing-Mit-Got-
tesdienst mit den Jungen Chören 
St. Martini. Die Lieder kann man 
sich vorab anhören: www.kirche-
brelingen.de/startseite.html. 
 Anschließend Suppe & Brot  – 
und Gespräche!

Ostermontag, 6. April
11.00 Uhr, St. Michaelis
Bissendorf Wir feiern Ostern für 
die ganze Familie – dieses Mal be-
ginnen wir auf dem Parkplatz des 
Bissendorfer Friedhofs und läuten 
zum ersten Mal die Glocke des 
Glockenturmes. Dann ziehen wir 
gemeinsam zur Kirche. Und wäh-
rend Eltern und Großeltern an-
schließend mit einem Kaffee in der 
Hand ins Gespräch kommen, steht 
für die Kinder das Ostereiersu-
chen auf der Kirchwiese auf dem 
Programm. So wie Ostern sein 
soll: quicklebendig.

Sonntag, 10. Mai
11.00 Uhr (bis ca.13.30h?), 
St. Michaelis
michaelisXkunterbunt – 
wir probieren etwas Neues. 
Bissendorf Wie wäre das, wenn 
Jung&Älter sich begegnen, ge-
meinsam und alleine kreativ wer-
den. Wenn gelacht wird – und für 
einen Moment alle ganz still sind. 
 Im Mittelpunkt steht an die-
sem „Muttertag“ die Liebe – dazu 
hat Jesus was zu sagen. Und an-
schließend decken wir den Tisch 
und essen noch gemeinsam. Alle 
gehen satt nach Hause.

6. bis 10. Juli, Heideheim

SommerKracherKirche im Heideheim
Bissendorf-Wietze In der ersten 
ganzen Woche der Sommerferien 
findet erstmals die SommerKra-
cherKirche statt. Das neue Ange-
bot ergänzt die bekannte Oster-
KracherKirche und richtet sich an 
alle Grundschulkinder aus dem ge-
samten Kirchenkreis.
 Vom 6. bis 10. Juli, jeweils von 
8.30 bis 16.30 Uhr erwartet die 
Kinder im Heideheim Bissendorf-
Wietze ein buntes Programm mit 
Spielen, Toben, Basteln, Singen, 
Geschichten und vielen gemeinsa-

men Erlebnissen. Die Kosten betra-
gen 25 Euro für die Woche, inklusi-
ve Mittagessen und Nachmittags-
snack.
 Ein täglicher Transfer aus 
Burgwedel, Isernhagen, Langen-
hagen und der Wedemark wird or-
ganisiert. Wir freuen uns auf eine 
fröhliche Sommerwoche mit vie-
len Kindern! 
 Weitere Infos und die Anmel-
dung unter: www.kirchenkreisju
genddienst.com/kinder/sommer
kracherkirche.html. (rw)

Freitag, 6. März, 
17.00 Uhr, St. Michaelis

Kinder-Kino
Bissendorf Am 6. März heißt es 
noch einmal „Film ab!“ – auf dem 
Programm steht passend zum na-
henden Osterfest ein Film mit 
„Langohren“ und „goldenen Ei-
ern“. Filmbeginn ist um 17.00 Uhr 
– um 16.40 Uhr öffnet der Kino-
kiosk die Türen – für kleines Geld 
gibt es Getränke, Popcorn und 
bunte Tüten. Wir freuen uns auf 
einen schönen Saisonschluss – 
Fortsetzung folgt im Herbst!

20. Juli bis 7. August
Jetzt anmelden: Vogesenzeltlager
Hast du Lust auf Abenteuer, Natur 
und unvergessliche Ferien? Dann 
komm mit ins Vogesenzeltlager! 
Seit über 40 Jahren ist bei uns 
kein Sommer wie der andere. Stets 
wartet ein neuer Zeltplatz, neue 
Aktionen und jede Menge Überra-
schungen auf dich! Bei all dem 

lernst du schnell neue Leute ken-
nen, schließt neue Freundschaften 
und erlebst echten Teamgeist. Un-
sere Gruppenleitenden haben im-
mer neue Ideen und sorgen dafür, 
dass dir garantiert nicht langwei-
lig wird.
 Unser Zeltlager für Kinder und 
Jugendliche von 9-14 Jahren in 
den französischen Vogesen hat in 
der Wedemark eine lange Traditi-
on. Fernab der Zivilisation, unter 
freiem Himmel inmitten der Vo-
gesen stehen Spiel, Spaß und 
Abenteuer auf dem Programm. 
 Weitere Informationen und An-
meldung unter www.vogesenzelt
lager.de

30. März bis 2. April, 
Gemeindehaus St. Michaelis

Bissendorf Ein Ferienprogramm 
für alle Kinder im Grundschulal-
ter in der 2. Osterferienwoche: 
Von Montag bis Donnerstag 
treffen wir uns von 9.00 bis 14.00 
Uhr. Am Vormittag frühstücken 
wir gemeinsam, wir enden mit-
tags um 14.00 Uhr. 
 Weitere Infos und Anmeldung 
online hier: www.kirche-wedemark.
de/okk.html (rw)
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Unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus der Wedemark
Ein Jahr Konfer - was hat es gebracht? 15 Unterschriften bei Gottesdienstbesuchen? 
Sicher auch viele neue Begegnungen, spannende Projekte und Wachsen im Glauben. 
Die vorOrt-Redaktion wünscht allen Konfirmandinnen und Konfirmanden einen wunderbaren Tag!
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St. Michaelis, Bissendorf
Kapernaum, Resse

Auferstehung, Elze
St. Martini, Brelingen St. Georg, Mellendorf

1. März Reminiszere 11.00 – Winterkirche&SonntagsSuppe, Bissendorf (P. Schladebusch)

11.30 – SingMitGottesdienst, Brelingen 
(Pn. Noormann & Junge Chöre)

14.00 – interreligiöser Gottesdienst, Elze 
             (Frau Dr. Mohagheghi + P. Schwarz) anschl. Kaffeetafel

10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

8. März Okuli   9.30 – Gottesdienst, Alte Schule Scherenbostel (P. Buck)
11.00 – BrunchGottesdienst, Resse (P. Buck) 17.00 – Bibelteilen, Elze (Prädn. Klabunde) 10.00 – Gottesdienst mit Taufe & Kirchencafé 

(P. Dr. König)

                                                                                                                            Passionsandachten in Elze - immer um 18.30 Uhr         am: 11. / 18. / 25. März (P. Schwarz)

15. März Lätare 18.00 – KonfiAbendsegen, Bissendorf 10.00 – Gottesdienst, Elze (P. Schwarz)
10.00 – Gottesdienst, Brelingen (P.i.R. Moritz)

10.00 – Gottesdienst m. Akkordeon Orchester 
(Pn. Noormann)

20. März 19.00 – TaizéGebet, Bissendorf

22. März Judika 10.00 – Gottesdienst, Elze (P. Schwarz) 10.00 – Gottesdienst (P.i.R. Moritz)

29. März Palmsonntag 11.00  - Gottesdienst (Prädn. Karin Ernst) 10.00 – Gottesdienst, Elze (Prädn. Klabunde)
10:00 – Gottesdienst mit Taufen, Brelingen (P. Schladebusch) 10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

2. April Gründonnerstag 18.00 – Tischabendmahl, Gemeindehaus Bissendorf (P. Buck) 18.30 – Gottesdienst mit Tischabendmahl, Elze (P. Schwarz)
19.00 – Andacht mit Tischabendmahl, Brelingen (Dn. Junker)

3. April Karfreitag 11.00 – Abendmahlsgottesdienst, Bissendorf (P. Schladebusch) 10.00 – Gottesdienst mit Abendmahl, Elze (P. Schwarz)
15.00 – Gottesdienst, Brelingen (P. Schladebusch) 15.00 – Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Noormann)

4. April Samstag 22.00 – Osternacht, Bissendorf (P. Buck & Kantorei)

5. April Ostersonntag 11.00 – Ostergottesdienst, Resse (P. Buck) 10.00 – Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, Elze (P. Schwarz)
10.00 – Gottesdienst, Brelingen (Prädn. Klabunde)

  5.00 – Gottesd. m. Frühstück 
(P. Dr. König & Lektor*innen)

10.00 – Gottesdienst (P. Dr. König)

6. April Ostermontag 11.00 – Ostern für groß&KLEIN, Friedhof & Kirche Bissendorf (P. Buck) 10.00 – Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, Meitze (P. Schwarz)
10.00 – Gottesdienst, Negenborn (Lekt. Pape) 11.45 – Taufgottesdienst (Pn. Noormann)

12. April Quasimodogeniti   9.30 – Gottesdienst, Alte Schule Scherenbostel (Lkn. Ute Alfeis) 10.00 – Gottesdienst, Brelingen (P.i.R. Moritz)
17.00 – Bibelteilen, Elze (Prädn. Klabunde) 10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

                                                                                                          Informationen zu unseren Konfirmationen in der Wedemark         auf Seite 10/11

19. April Mis. Domini 10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

26. April Jubilate 10.00 – Gottesdienst, Elze (Prädn. Klabunde)

3. Mai Kantate 11.00 – Gottesdienst, Bissendorf (Pn. Winkelmann) 10.00 – Gottesdienst mit Taufe, Elze (P. Schwarz)
11.30 – SingMitGottesdienst, Brelingen (Pn. Noormann & Chor) 10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

10. Mai Rogate 11.00 - michaelisXkunterbunt , Bissendorf (Team) 17.00 – Bibelteilen, Elze (Prädn. Klabunde) 11.00 – Feuerwehrgottesdienst, Feuerwehr Gerätehaus 
Mellendorf (Pn. Noormann)

14. Mai Christi Himmelfahrt                                                                     Ökumenischer Gottesdienst in Mellendorf,         11.00 Uhr in St. Marien Mellendorf (Karpatenweg)

17. Mai Exaudi 18.00 – AbendSegen, Bissendorf (Team) 10.00 – Gottesdienst, Brelingen (Lekt. Pape) 10.00 – Gottesdienst (P.i.R. Moritz)

24. Mai Pfingsten 11.00 – Pfingstgottesdienst im Zeltlager – Infos Seite 16/17
10.00 – musikalischer Festgottesdienst, Brelingen (Lekt. Pape)
14.00 – Open-Air-Gottesdienst vor der Pfarrscheune, Elze, 

anschl. Pfarrscheunenkaffee

25. Mai Pfingstmontag 11.00 – FreiluftGottesdienst am Resseo, Resse (P. Buck)
18.00 – PfingstPizza, Bissendorf (P. Buck)

11.00 – Gartengottesdienst mit Posaunen,     
Grabenweg 6, Mellendorf (P. Dr. König)

31. Mai Trinitatis 11.00 – Gottesdienst, Bissendorf (P. Schwarz)
10.00 – Gottesdienst mit Abendmahl, Elze (Prädn. Klabunde)
11.00 – Feuerwehrgottesdienst, Feuerwehr Negenborn 

(Pn. Noormann)
10.00 – Gottesdienst (P. Dr. König)
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JeDi 
Die Jugendgruppe »JeDi« trifft sich 
jeden Dienstag in der Pfarrscheu-
ne in Elze (Wasserwerkstr. 42). 
 
ZwoDoMo 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat. 
Treffpunkt ist die Pfarrscheune in 
Elze (Wasserwerkstr. 42). 
 
Christliche Pfadfinder Bissendorf 
Siedlung Irena Sendler 
Kontakt:  
hannes.moehlecke@gmx.de 
louisa.buck@gmail.com

Sippe Falke:  
Mädchen & Jungen, Jg. 2008-2010, 
montags 18.15 – 19.45 Uhr 
Sippe Luchs:  
Mädchen & Jungen Jg. 2011-2012, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Sippe Steinbock:  
Mädchen & Jungen Jg. 2013-2014 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
Sippe Adler: 
Mädchen & Jungen Jg. 2014-2015, 
montags 16:30 – 18:00 Uhr 
 
Jugendtreffs der Ev. Jugend 
1x monatlich 
die kommenden Termine findet 
ihr auf unserer Website. Scannt 
dafür einfach den QR-Code unten.  
 
Und weitere Veranstaltungen 
findet ihr bei Insta @evju_wede-
mark oder auf der Website der Ev. 
Jugend Wedemark: 

Regelmäßige Gruppen 
für Jugendliche

Im Juni startet der neue Trainee-
kurs. Bei Trainee kannst du dich 
regelmäßig mit anderen Jugend-
lichen treffen, witzige Abende 

und spannende Projekte erleben, 
die Evangelische Jugend in der 
Wedemark gestalten und deine 
Themen einbringen. Wer von 
euch Teamer*in werden möchte, 
hat bei Trainee einen Chance, ins 
Teamendenleben reinzuschnup-
pern und sich in einer geschützten 
Gruppe 
auszu-
probie-
ren. An-
meldung 
und 
mehr 
Infos: 

Neuer Traineejahrgang 2026/27
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Vom 11. bis 14. Juni 2026 wird 
der Evangelische Jugendhof 
Sachsenhain in Verden wieder 
zum pulsierenden Treffpunkt für 
junge Menschen aus der ganzen 
Landeskirche Hannovers. Unter 
dem Motto »Auftauchen, wo 
Glaube Wellen schlägt« lädt die 
Evangelische Jugend der Landes-
kirche Hannovers Jugendliche ein, 
gemeinsam ein unvergessliches 
langes Wochenende zu erleben.  
Ob bei kreativen Workshops, 
inspirierenden Gottesdiens-
ten, spannenden Diskussionen, 

actionreichen Spielen, mitrei-
ßenden Konzerten oder einfach 
beim Chillen auf dem Platz – das 
Landesjugendcamp ist der Ort, an 
dem Glaube, Gemeinschaft und 
Lebensfreude in Bewegung kom-
men. Mehr als 2.000 Jugendliche 
werden erwartet – und DU kannst 
dabei sein! Alle wichtigen Infos 
und die Anmeldung bekommst du 
unter: www.kirchenkreisjugend-
dienst.com/landesjugendcamp.
html. (rw)

Landesjugendcamp 2026

Du hast Lust, im Sommer Teil 
eines großen Projekts für Kinder 
zu sein? Du möchtest Gemein-
schaft erleben, Verantwortung 
übernehmen und eine unvergess-
liche Woche mitgestalten? Dann 
bist du hier genau richtig! Die 
SommerKracherKirche 2026 wird 
ein besonderes Ferienangebot 
für Kinder und findet vom 4. bis 

11. Juli im Heideheim in Bissen-
dorf-Wietze statt. Als Team sind 
wir die gesamte Zeit vor Ort, über-
nachten im Heideheim und ver-
bringen gemeinsam die Zeit auch, 
wenn die Kinder nicht da sind. 
Anmeldung und weitere Infos hier: 
www.kirchenkreisjugenddienst.
com/teamerin.html. (rw)

Wir suchen DICH!

Am 09.05.2026 findet für alle 
ehrenamtlich engagierten Mitar-
beitende in der Ev. Jugend Burg-
wedel-Langenhagen ein Erste-Hil-
fe-Kurs statt. Der Kurs ist von von 
12.00 bis 19.00 Uhr im Gemein-

dehaus in Mellendorf. Anmeldung 
unter: wwww.kirchenkreisjugend-
dienst.com/1-Hilfe-kurs.html. (rw)

Erste-Hilfekurs am 09. Mai

Neue Kitaleitung in Resse

Silke Kuschel-Schenk ist als
Leitung »angekommen«

Die ersten Monate liegen schon
hinter ihr – Silke Kuschel-Schenk
leitet seit letztem Jahr die Kinder-
tagesstätte in Resse. Das Wohl der
Kinder und Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter ist ihr anvertraut –
Silke Kuschel-Schenk sagt das mit
großer Ruhe.

Vielleicht, weil wir sie im Ki-
ta-Gottesdienst vor Weihnachten
auch mit einem Segen einführen
konnten.

Da stand sie dann im Kreis von
Mitarbeitenden und Kindern.
Rückblickend sagt sie: »Eine Kita
zu leiten, mit all den Belangen,
den Kindern mit ihren Familien
und dem Team ist eine große Ver-
antwortung. Mir ist es besonders
wichtig, diesen Weg mit Gottes
Segen zu gehen. Dies gibt mir Halt
auch in schwierigen Situationen.
Es ist aber auch ein Füreinander
entscheiden. Gott legt diese Kita
vertrauensvoll in meine Hände.
Ich habe das angenommen und
bewusst »Ja« dazu gesagt.«

BrunchGottesdienst
Sonntag, 8. März

Zum Gottesdienst decken wir dies-
mal den Tisch – wir laden ein zum
Gottesdienst zwischen Kaffee und
Rührei in der Kapernaumkirche.
Gestärkt an Leib & Seele gehen
wir in den Tag. Herzliche Einla-
dung!

P. Thorsten Buck & Team,
11.00 Uhr, Kapernaumkirche

Ostergottesdienst
Sonntag, 5. April

Ostersonntag – wir feiern Abend-
mahlsgottesdienst rund um die
geschmückte Osterkerze, singen
die klassischen Osterlieder. Im An-
schluss stehen Kaffee und Oster-
brot bereit für alle, die noch einen
Moment bei uns bleiben möchten.

P. Thorsten Buck,
11.00 Uhr, Kapernaumkirche

Pfingstmontag am Resseo
Montag, 25. Mai

Pfingsten unter freiem Himmel
- wieder zieht es uns nach drau-
ßen auf die Terrasse des belieb-
ten Griechen am Sportplatz. Ein
Gottesdienst mit Sommerliedern,
ideal, um anschließend den Moor-
erlebnispfad zu entdecken oder es
sich schmecken zu lassen…

P. Thorsten Buck,
11.00 Uhr, am Resseo

KapernaumTableQuiz im
Resseo
Samstag, 14.3

Ab 17 Uhr könnt Ihr Euren Platz
einnehmen und das köstliche
griechische Buffet genießen. Um
19 Uhr startet das beliebte Fra-
gespiel, bei dem ihr euer Wissen
unter Beweis stellen könnt. An-
meldungen sind unter tablequiz@
kapernaum-resse.de möglich.
Hier gilt das Prinzip »wer zuerst
kommt, mahlt zuerst«.

Spiele-Nachmittag

Immer am dritten Dienstag im
Monat.
Karten oder Brettspiele, es wird
gekniffelt, Skat gedroschen oder
die Mitspielenden bringen Lieb-
lingsspiele mit. Alles ist möglich
und macht in größerer Runde
noch mehr Spaß.

15.00 Uhr, Clubraum im Kaper-
naum-Gemeindehaus
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Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE49 5206 0410 0001 1410 07
Verwendungszweck: Spende Resse
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Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis lädt am 11. 
März von 14.30 bis 16.30 Uhr zur 
Stuhlgymnastik ein. Am 15. April 
wird wieder das Bingo-Glück auf 
die Probe gestellt und am 13. Mai 
wird gemeinsam mit Akkordeon-
begleitung gesungen. Informatio-
nen bei Marlene und Feli Doebke 
unter Tel. 05130 376389 oder 
01577 3806389.

Play and Talk - Spieleabend 
Jeden 1. Mittwoch im Monat tref-
fen sich von 19.19 Uhr bis 21.21 
Uhr alle Spielefans im Gemeinde-
haus. Lieblingsspiele oder Neuent-
deckungen - darauf können sich 
alle zwischen 15 und 105 Jahren 
freuen. Die nächsten Termine: 4. 
März, 1. April, 6. Mai.

MännerZeit 
Am letzten Montag im Monat 
treffen sich Männer zum gemein-
samen Essen, Diskutieren und 
Planen im Gemeindehaus, immer 
um 18.00 Uhr. 30. März, 27. April, 
18. Mai.

Sonntag, 1. März: Winterkirche 
& sonntagsSuppe 
Wir feiern Gottesdienst - und 
decken dann den Tisch für die 
»Sonntagssuppe«. Stärkung für 
Seele & Leib – mit neuen Men-
schen und alten Bekannten ins 
Gespräch kommen. 11.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Michaelis

Freitag, 20. März: TaizéGebet 
mit Projektchor 
Eine Auszeit am Freitagabend – 
mit einer Andacht in der Tradition 
der ökumenischen Gemeinschaft 
von Taizé. In Stille und Gesang be-
ten. Mit dabei ist der Projektchor 
unserer Kantorei. Lust auf Mitsin-
gen? – Infos siehe S. 8. 19.00 Uhr, 
St. Michaelis

4.-9. Mai: Bethel Kleidersamm-
lung 
Bitte geben Sie gut erhaltene 
Kleidung in Säcken verpackt ab - 
Sammelort: Garage Pfarrscheune, 
Am Kummerberg 2, Bissendorf. 
Danke!

 
10. Mai: michaelisXkunterbunt 
Ein neues Format für jung&alt – le-
bendige Kirche. Ein Thema, kreativ 
sein, Werkstattgottesdienst, ge-
meinsames Mittagessen. Begeg-
nung, spielerisch, bunt. Wir freuen 
uns über Kinder und Eltern, Groß-
eltern und Paten, Singles und... 
Und ja: Im Mittelpunkt stehen die 
Kinder. Aber manchmal tut das 
uns allen gut...  
11.00 (-13.30h?) Uhr, St. Michaelis. 

24. Mai: Pfingstsonntag bei den 
Pfadfindern 
Unsere Pfadfinderinnen und Pfad-
finder veranstalten dieses Jahr ihr 
Pfingstzeltlager in der Wedemark 
– mit Gästen aus der ganzen Re-
gion. Pfingsten laden wir ein, mit 
uns eine Fahrradtour zum Zeltla-
ger zu machen und einen Zeltla-
gergottesdienst mitzuerleben – 
Treffpunkt ist vor der Bissendorfer 
Pfarrscheune um 9.45 Uhr. Wir 
sind 9km in gemächlichem Tempo 
unterwegs…

25. Mai: Pfingstmontag&Pizza 
Pfingstmontag – Abends laden 
wir ein zum Atemholen bei einem 
AbendGebet rund um das Bissen-
dorfer Backhaus. Und anschlie-
ßend beginnen wir die Pizzasaison 
mit der Mai-Ausgabe der sommer-
Pizza: Begegnung bei Pizza und 
Getränken.  
18.00 Uhr,  
Pfarrscheune Bissendorf 
 
Letzte Hilfe Kurs 
Wenn wir dem Tod begegnen, 
sind wir als Angehörige, Freunde, 
Nachbarn oft hilflos – der »Letz-
te Hilfe Kurs« beim ambulanten 
Hospizdienst vermittelt Basiswis-
sen und erste Orientierung – und 
will ermutigen, sich Sterbenden 
zuzuwenden. Termin: 22. April,  
17.00-21.00 Uhr, Kostenbeitrag 
20,-€. Anmeldung & Informatio-
nen: Ambulanter Hospizdienst, 
Auf dem Amtshof 3, Großburg-
wedel. Tel. 05139-9703431. ambu 
lanterhospizdienst.burgwedel@
evlka.de

Dabeisein!

 1 Donnerstag, 2. April –  
Tischabendmahl 
Gedeckte Tische im Gemeinde-
haus, Gesang, ein Impuls von 
P. Thorsten Buck und Zeit für 
Gespräche am Tisch. Kleine 
Köstlichkeiten und Brot&Wein. 
18.00 Uhr, Gemeindehaus St. 
Michaelis.

 1 Freitag, 3. April – Gottesdienst 
am Karfreitag 
In Stille kommen wir zu Gebet, 
Abendmahl und Segen zusam-
men. 11.00 Uhr, Michaeliskir-
che, P. Schladebusch

 1 Samstag, 4. April – Wir feiern 
Osternacht 
Wir feiern Ostern – mit den 
Nachtschwärmern auf dem 
Weg vom Osterfeuer erleben 
wir, wie das Licht in die Kirche 
einzieht. Musikalische Beglei-
tung durch die Michaeliskan-
torei. P. Thorsten Buck, 22.00 
Uhr, St. Michaelis.

 1 Ostermontag, 6. April –  
Gottesdienst für groß&KLEIN 
Ostern für die ganze Fami-
lie: Wir beginnen auf dem 
Parkplatz des Bissendorfer 
Friedhofs und läuten zum 
ersten Mal die Glocke des 
Glockenturmes. Dann ziehen 
wir gemeinsam zur Kirche. Und 
während Eltern und Großeltern 
anschließend mit einem Kaffee 
in der Hand ins Gespräch 
kommen, steht für die Kinder 
das Ostereiersuchen auf der 
Kirchwiese auf dem Programm. 
So wie Ostern sein soll: Quick-
lebendig. P. Thorsten Buck, 
11.00 Uhr 

Ostern!

sommerPizza
am Backhaus hinter der Pfarrscheune

Neuer Vikar in St. Michaelis

Jakob Köhler-Güntter kommt ur-
sprünglich aus Villingen-Schwen-
ningen im Schwarzwald - nach
dem Studium in Heidelberg und
Berlin ist er mit seiner Frau nach
Niedersachsen gezogen. Im März
beginnt er sein Vikariat in St. Mi-
chaelis. Musik, Singen mit Freun-
dinnen und Freunden, Natur - das
ist ihm wichtig. Herzlich willkom-
men in der Wedemark!

Sonntag, 17. Mai
AbendSegen mit Einführung von
Pastorin Kristin Winkelmann

In diesem AbendSegen wird
Superintendent Dirk Jonas Pas-
torin Kristin Winkelmann in ihre
Aufgabe als »Springerpastorin« im
Kirchenkreis und in der Flughafen-
Seelsorge einführen. Anschlie-
ßend laden wir ein zum Anstoßen.
18.00 Uhr, St. Michaelis Bissendorf

Willkommen!

»Ich bin ein Gast auf Erden« (Ps
119,19a) – und im Kirchenkreis
Burgwedel-Langenhagen. Denn
mich finden Sie dort, wo Kollegin-
nen und Kollegen ausfallen für
einige Zeit, eine Stelle vakant ist
oder einfach mal so in den Ferien
oder weil Not an der Frau ist.«

Mitspielen erwünscht! – Der Po-
saunenchor sucht neue
Musikerinnen und Musiker

Der Posaunenchor Mellendorf-Bis-
sendorf freut sich über Zuwachs!
Gesucht werden Bläserinnen und
Bläser an Trompete, Posaune,

Tenorhorn, Tuba oder anderen
Blechblasinstrumenten, die Freu-
de an gemeinsamer Musik haben.

Unser Chor verbindet alte und
neue Bläsermusik – von traditio-
nellen Chorälen bis zu modernen
Arrangements. Geprobt wird wö-
chentlich donnerstags um 19:30
Uhr im Gemeindehaus Mellendorf.
Ob Wiedereinsteiger oder erfah-
rene Musikerin, ob jung oder alt –
bei uns sind alle willkommen, die
Lust auf Gemeinschaft und Musik
haben.

Neugierig geworden? Dann komm
einfach vorbei und lerne uns ken-
nen. Für Fragen stehen Stefano
Galante (0176 84681676) oder
Ralph Möller (0151 56006837) ger-
ne zur Verfügung. (Ralph Möller)

Ein Glockenturm macht sich auf
den Weg...
Vom Gelände der Christopho-
ruskirche in Bissendorf-Wietze
hat sich in den ersten Tagen des
neuen Jahrs der Glockenturm
auf eine Reise begeben und nun
einen neuen Platz auf dem Bis-
sendorfer Friedhof gefunden. Im
Gottesdienst am Ostermontag
wollen wir die Freude über die
Auferstehung mit dem Läuten
der Glocke feiern!
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Ortsrat würdigt auch
Projekte der Kirchengemeinde

Bei seinem diesjährigen Neujahrs-
empfang hat der Brelinger Ortsrat
auch die Arbeit der Kirchengemeinde
St. Martini für die Dorfgemeinschaft
besonders gewürdigt. Ortsbürger-
meister Patrick Cordes ehrte die Ak-
teure zweier Projekte und überreich-
te Präsentkörbe zunächst an Christel
Kohne und Margret Meyer, die den
Handarbeitskreis der Kirchenge-
meinde seit vielen Jahren leiten.
Der Handarbeitskreis besteht bereits
seit 1970 und bietet interessierten
Frauen die Möglichkeit zum Stricken,
Sticken, Häkeln und Nähen und ver-
mittelt außerdem eine große Gemein-
schaft, sagte der Ortsbürgermeister.

Hans-Jürgen Weiß und Wolf-Rüdiger
Maurer wurden für ihr »gewaltiges
Werk«, die Chronik der Brelinger Kir-
chen, geehrt. Das 2025 erschienene
Buch präsentiere auf 379 Seiten die
Brelinger Kirche als Ort des Glaubens
und der Gemeinschaft und mache
die Verbindung des kirchlichen Le-
bens in der Brelinger Dorfgemein-
schaft deutlich, betonte Cordes.
Auf dem Photo (v.r.) Patrick Cor-
des, Hans-Jürgen Weiß, Wolf
Rüdiger Maurer, Christel Koh-
ne und Margret Meyer. (fb)

Infos am Brelinger Friedhof

Der gute alte Schaukasten ist trotz
der zahlreichen elektronischen
Medien und Informationsmöglich-
keiten immer noch ein gern genutz-
tes Mittel, um Informationen der
Kirchengemeinde zu verbreiten.
Neben dem Schaukasten vor der
Kirche in Brelingen und vor der
Kapelle in Negenborn befindet
sich jetzt ein weiterer am Friedhof
in Brelingen - der ist am Parkplatz
vor der Friedhofskapelle aufge-
stellt worden. Er soll nicht nur In-
formationen speziell zum Friedhof
liefern, sondern bietet auch die
Möglichkeit, alle anderen Infor-
mationen und Mitteilungen der
Kirchengemeinde auszuhängen.

Diesen Schaukasten hat die Kir-
chengemeinde Brelingen von
der Nachbargemeinde Mellen-
dorf geschenkt bekommen und
ein wenig überholen lassen.

An der Friedhofskapelle in Oegen-
bostel hängt die Kirchengemeinde
weiterhin Informationen an die
Wäscheleine am Friedhofstor. (fb)

Ein Hilferuf aus der
Kirchenküche
Einen Gruß aus der Küche im Brelin-
ger Gemeindehaus hat der Kirchen-
vorstand mit der letzten Ausgabe
von vorOrt an alle Haushalte in Bre-
lingen, Negenborn und Oegenbos-
tel verteilt. Dieser freundliche Gruß
war gleichzeitig ein Hilferuf aus der
Küche. Ein Ruf nach Unterstützung
bei dem Vorhaben, die etwa 40 Jah-
re alte Küche zu erneuern. Zahlrei-
che Spenden sind bereits eingegan-
gen, doch für das Projekt wird noch
weitere Unterstützung gebraucht.

Spenden können an das Kirchen-
amt Burgdorfer Land, IBAN DE
97 5206 0410 0000 1132 04 mit
dem Verwendungszweck 0-12116-
192194 Brelingen Küche 2025 ge-
richtet werden. Ein Dankeschön an
alle Spender! (fb)

Osterbacken mit dem
Backhaus-Team
Die Kirchengemeinde und das
Team des historischen Pfarrback-
hauses laden wieder zum Os-
terbacken ein. Am Karsamstag,
4. April, können Interessierte zu
Hause vorbereitete Hefeteig-Back-
waren zwischen 13 und 14 Uhr
zum Backhaus bringen, damit
diese dann pünktlich in den Ofen
eingeschoben werden können.
Das Backhaus-Team lädt schon
jetzt - für Sonntag, 21. Juni - ein.
Dann findet erstmals ein Backtag
statt, der um 10.30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst beginnt und
unter dem Motto »Vom Acker, in
die Mühle, in den Ofen und auf den
Teller« steht. (fb)

Das Tischabendmahl feiern wir
am 2.April um 19:00 Uhr (Leitung
Guni Junker)

Interessengemeinschaft
Kapelle Negenborn

Zum künftigen Erhalt der Ka-
pelle in Negenborn hat sich
eine Gruppe von Interessier-
ten zusammengefunden.
Dort wird überlegt, wie man mit
kulturellen Veranstaltungen in und
um die Kapelle Mittel und Men-
schen zusammenbringen kann,
damit, neben den Gottesdiensten,
noch mehr Leben ins Herz von Ne-
genborn gebracht werden wird.
Dies natürlich in Zusammenar-
beit mit allen örtlichen Verei-
nen und Institutionen und offen
für alle, die - auf der Basis eines

christlich-demokratischen Welt-
verständnisses - eine Gemein-
schaft im Ort (er-)leben möchten.

Als eine erste Aktion ist ein Kon-
zert mit Roland Baumgarte am
15.3.26 in der Kapelle Negen-
born geplant. Beginn 17 Uhr.

Das nächste Treffen ist bei Er-
scheinen noch nicht bekannt.
Kontakt und Nachfrage zu In-
fos einfach über Email an:
Info-IKN@gmx.de – oder beim
nächsten Kapellen-Treff (Kirche
trifft Negenborn), am 27.4.26
um 18 Uhr in der Kapelle. (ap)

Neu: Scheunen-Pub

Auf etwas Neues freuen wir uns:
Der Scheunen-Pub lädt ein zum
Klönsnak am Abend. Sich treffen,
mit Freunden Zeit verbringen.
Zeit und Ort genießen. Seien Sie
neugierig auf den Scheunen-Pub
erstmals am 12. Juni, 18:00 Uhr.

Der Auferstehungskirchengemein-
de Elze – Bennemühlen und der
Freundeskreis Pfarrscheune freu-
en sich, wenn Sie uns auch hierbei
unterstützen. (ck)

Sanierung 3. Scheunengang hat
begonnen!

Die Sanierung der Pfarrscheune
geht weiter: Jetzt ist der dritte
Scheunengang dran. Der Veran-
staltungsbereich wird vergrößert
und der Boden entsprechend
barrierefrei. Am 23. Januar rückte
der Bagger an und die Arbeiten
begannen. Mit tatkräftiger Hilfe
des Freundeskreises Pfarrscheune
war die Zwischenwand schnell von
Steinen befreit. Durch den nun
entstandenen Durchgang und die
durchlässige Fachwerkwand sind
die beiden Gänge verbunden und
ergeben eine Einheit. Im Februar
werden die Arbeiten mit der Fuß-
bodenerneuerung fortgesetzt.

Wir hoffen, Sie zum Scheunen-
aktionstag am 29. März in dem
renovierten Bereich zu begrüßen,
damit Sie sich ein Bild davon ma-
chen können. (ck)
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Ostern in unserer Kirchengemeinde

Passionsandachten

Auch in diesem Jahr feiern wir wieder
unsere Passionsandachten mit den
musikalischen Gruppen unserer
Kirchengemeinde am Mittwoch, den
11.3., 18.3. und 25.3. jeweils um 18:30
Uhr in der Auferstehungskirche Elze.

Tischabendmahl

Am Gründonnerstag, den 2. April,
feiern wir gemeinsam Tischenabend-
mahl. Nach dem Gottesdienst um
18:30 Uhr mit Abendmahl wollen wir
im Anschluss gemeinsam in der Kirche
zu Abend essen. Wenn Sie mögen,
bringen Sie eine Kleinigkeit zum ge-
meinsamen Buffett mit.

Kafreitag und Ostern

Am Karfreitag, den 3. April, feiern wir
um 10 Uhr einen Gottesdienst mit
Abendmahl. Ostersonntag ist um 10
Uhr Uhr Gottesdienst in Elze und am
Ostersonntag um 10 Uhr in der Kapel-
le in Meitze.

Pfingsten an der Pfarrscheune

Wenn der Frühling am schönsten ist,
kommen Sie zum Pfingstgottesdienst
am 24. Mai um 14:00 Uhr und zum
anschließenden Scheunenkaffee
an die Elzer Pfarrscheune. Aktionen
für Kinder geben Spaß für die ganze
Familie.

Wir bitten um Torten- und Ku-
chenspenden von Ihnen, damit dieser
Tag auch geschmacklich ein besonde-
res Erlebnis wird. Wir bitten um eine
kurze Nachricht an unser Kirchenbüro
(2922). Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.

Der Erlös der Pfarrscheunenkaffee’s ist
für die Elzer Pfarrscheune bestimmt.

Kleiderspende

Vom 4. bis 7. Mai 2026 können Sie
Kleiderspenden in der Pfarrscheune
abgeben.

Danke an den Ortsrat Elze-Meitze

Auf unserem Außengelände tut
sich was. Der Ortsrat Elze-Meitze
hat unsere Kirchengemeinde eine
neue Bank gestiftet. Hierfür herz-
lichen Dank. Sie lädt ein zum Ver-
weilen und von diesem Standort
aus hat man einen wunderbaren
Blick auf unsere Kirche und auf
das Gelände.

Spende vom Mittwoch-Café

Auch das Team vom Mittwoch-Ca-
fé unterstützt uns mit einer Spen-
de in Höhe von 700€ für unser
Außengelände. Herzlichen Dank
dafür!

In Elze suchen wir eine Küsterin/
einen Küster - ehrenamtlich oder
angestellt.
Bei Interesse bitte melden (2922)
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Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE78 5206 0410 0001 1400 00
Verwendungszweck: 0-2520-171706 Elze-Bennemühlen
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Elterncafé immer donnerstags 
vormittags

Das Elterncafé öffnet seine Türen 
immer donnerstags von 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr im Brunnenzimmer 
des Gemeindehauses im Kirchweg 
3. Ob als Alleinerziehend oder 
Großfamilie, ob in der Wedemark 
geboren oder neu zugezogen, ob 
in Begleitung von Kindern oder 
ohne: Frühstücken, über die Welt 
da draußen und die kleine Fami-
lienwelt zuhause sprechen, neue 
Freunde finden oder einfach mal 
in Ruhe einen Kaffee trinken. Im 
Elterncafé Georg ist das alles mög-
lich. Gundula Linne leitet das Café 
und heißt alle Interessierten auch 
ohne Anmeldung herzlich willkom-
men. (sn)

Osternacht mit anschließendem 
Osterfrühstück

Am Morgen des 5. Aprils feiern wir 
um 5:00 Uhr Osternacht. Wir star-
ten an der Feuerschale vor der Kir-
che und ziehen mit der Osterkerze 
ein. Herzliche Einladung zu einem 
atmosphärischen Gottesdienst mit 
anschließendem Osterfrühstück 
im Gemeindehaus.(bk)

Musikalisches

Gospel-Workshop in Mellendorf 
  
 »Wer singt, blüht auf!« – unter 
diesem Motto findet im Mai das 
Mitsing-Festival der Evangelischen 
Landeskirche statt. Am 09.05. 
wird Jochen Pietsch im Gemeinde-
haus von St. Georg in Mellendorf 

einen Gospel-Workshop geben, zu 
dem Singbegeisterte jeden Alters 
herzlich eingeladen sind. Seit über 
20 Jahren ist Jochen Pietsch als 
Keyboarder, Songwriter, Arran-
geur und Chorleiter in der nord-
deutschen Gospel-Szene aktiv und 
vielen bereits durch sein regel-
mäßiges Orgelspiel in St. Georg 
bekannt. 

Als neuer Popkantor im Kirchen-
kreis möchte er nun neue Gospel- 
und Pop-Projekte ins Leben rufen 
und moderne Kirchenmusik zu 
den Menschen bringen.

Der Workshop am 09.05. findet 
von 10:00-18:00 Uhr statt, die 
Teilnahme ist kostenlos. Für die 
Mittags- und Kaffee-Pause freut 
sich die Gemeinde über Beiträge 
zum Buffet. Die Anmeldung (inkl. 
Buffet-Beiträge) erfolgt über das 
Gemeindebüro: Kg.mellendorf@
evlka.de (Jochen Pietsch) 
  

Mitspielen erwünscht! – Der Po-
saunenchor Mellendorf-Bissen-
dorf sucht neue Musikerinnen 
und Musiker 
  
Der Posaunenchor Mellendorf-Bis-
sendorf freut sich über Zuwachs! 
Gesucht werden Bläserinnen und 
Bläser an Trompete, Posaune, 
Tenorhorn , Tuba oder anderen 
Blechblasinstrumenten; die Freu-
de an gemeinsamer Musik haben. 

Unser Chor verbindet alte und 
neue Bläsermusik – von traditio-
nellen Chorälen bis zu modernen 
Arrangements. Geprobt wird wö-

chentlich donnerstags um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Mellendorf. 
Ob Wiedereinsteiger oder erfah-
rene Musikerin, ob jung oder alt – 
bei uns sind alle willkommen, die 
Lust auf Gemeinschaft und Musik 
haben. 

Neugierig geworden? Dann komm 
einfach vorbei und lerne uns ken-
nen. Für Fragen stehen Stefano 
Galante (0176 84681676) oder 
Ralph Müller (0151 56006837) ger-
ne zur Verfügung. (Ralph Möller) sn

 1 Mögliche Tauftermine 
 
08.03. Gottesdienst (10:00)
06.04. Ostermontag (11:45)
12.04. Taufgottesdienst (11:15)
10.05 Taufgottesdienst (10:00)
10.05. Feuerwehrgottesdienst 
 (11:00)
25.05. Gartengottesdienst 
 (11:00)
14.06. Gottesdienst (10:00)

Zur Anmeldung oder anderwei-
tiger Taufanfrage melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro: 
kg.mellendorf@evlka.de

Gottes Segen

Jochen Pietsch

 pixabay

Rückblick

Weihnachtszauber an St. Georg -
Rekorderlös für Brot für die Welt

Bastelstube, Crêpe und Popcorn,
Glühwein und Kakao, kleine Kost-
barkeiten aus der Küche, Pommes
und Bratwurst von der Feuerwehr
und ein riesiger Flohmarkt für
Weihnachtsartikel, Waffeln und
Kaffeestube. Dazu ein Familien-
gottesdienst mit Spatzenchor
und ein grandioses Akkordeonor-
chester mit beschwingter Musik.
So viele Menschen haben als
engagierte Ehrenamtliche, Musi-
kerInnen und SpenderInnen zum
Gelingen des Weihnachtszaubers
am 2. Advent 2025 rund um die
Kirche beigetragen. Die Spenden-
einnahmen von 3083,31 € gehen
an die Aktion »Brot für Welt«. Wir
freuen uns jetzt schon auf den
Weihnachtszauber am 2. Advent
2026. (sn)

Ankündigungen

Save the date: Treff für Ehren-
amtliche: »Gute Geister«

Am 19. März um 18 Uhr treffen
sich die »Guten Geister« im Ge-
meindehaus. Was »Gute Geister«
sind? Menschen, die Lust und
Zeit haben, sich ehrenamtlich zu
engagieren. Entweder regelmäßig
z.B. einmal im Monat in einer be-
stimmten Gruppe oder aber punk-
tuell bei besonderen Aktionen,
z.B. beim Weihnachtszauber oder
Sommerfest. Ob Zelte aufbauen
oder Kinderkirche, Küchenfee
oder Grillmeister. Interesse? wir
freuen uns auf dich! Bei unse-
ren Treffen (etwa 3 mal im Jahr)
planen wir die nächsten Aktionen
und verteilen die Arbeit auf viele
Schultern. (sn)

Save the date: Jubelkonfirmatio-
nen am 13. September

Schon mal dran gedacht? Ist es 25,
50, 60 oder noch länger her, dass
Sie konfirmiert wurden?

Kinder wie die Zeit vergeht! Wir
möchten das Jubiläum mit Euch
und Ihnen feiern! Am 13. Sep-
tember ist es soweit. Um 11 Uhr
soll ein festlicher Gottesdienst

stattfinden und davor laden wir
alle Jubelkonfirmanden ein, ab 10
Uhr in einem Musikprojekt selbst
als Chor diesen Gottesdienst
mitzugestalten. Unser Kirchen-

musiker und Kirchenkreiskantor
mit Schwerpunkt Popularmusik
Jochen Pietsch, Kirchenkreiskantor
mit Schwerpunkt Popularmusik,
wird uns dabei begleiten. Im
Anschluss ist beim gemeinsamen
Essen Zeit für mitgebrachte Fotos
und Erinnerungen. Bitte geben Sie
diesen Termin schon einmal wei-
ter an Mitkonfirmanden aus den
Jahren 2000/2001 und 1975/76
und 1965/66. (sn)

Karfreitag am 3. April um 15 Uhr
- Mit Trauer und Verzweiflung
umgehen

An Karfreitag denken wir an
die Kreuzigung. Er, der sich für
Entrechtete und Ausgegrenzte
einsetzte, galt dem Statthalter
Pontius Pilatus als politischer Auf-
rührer. Jesus wurde verhaftet und
zum Tode am Kreuz verurteilt. An
seinen gewaltsamen Tod erin-
nern wir uns an diesem Tag mit
Trauer. Die biblische Geschichte
um seinen Tod bewegt in dieser
Zeit der politischen Unruhen und
kriegerischen Auseinanderset-
zungen besonders: verstörende
Bilder aus der Ukraine, aus Israel
und Gaza, aus Minneapolis und
so vielen Orten der Welt, die von
dem Leid und der Ungerechtigkeit
zeugen. Am Karfreitag um 15 Uhr
in der Andacht zur Todesstunde
denken wir darüber nach, wie wir
mit dieser Trauer, Hilflosigkeit und
Verzweiflung umgehen und uns
auf unsere Menschlichkeit besin-
nen können. (sn)

Kurz notiert

Notiert euch die weiteren Termine
der Kirchenkneipe bei Schorse:
3.3./7.4./5.5./2.6. ab 19:30 Uhr im
Gemeindehaus Mellendorf.

Gartengottesdienst an Pfingst-
montag

Am 25.Mai feiern wir um 11:00
Uhr Gartengottesdienst mit dem
Posaunenchor. Eingeladen sind
wir bei Familie Gudehus (Graben-
weg 6 in Mellendorf).

sn



Regelmäßige Gruppen & Kreise Kontakte22 23

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
 Sabine Kleinau-Michaelis  
 (373306) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Kirchenchor 
 Di 20.00-21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16 Uhr und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 17:10 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30-19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00-20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30-21:00 Uhr,  
 Hans-Jürgen Weiß (1624) 
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00-19.15 Uhr,  
 W. Grimsehl (0177-4834738) 
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 15 Uhr,  
 Christel Kohne (3186) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9-18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Besuchsdienst 
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16-17 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 11.3., 8.4., 6.5., 3.6., 12.00 Uhr 
 Sylvia Dippel (1031) 
 Dorothea Kunath (3513) 
Philosophiekreis 
 montags 19:00 Uhr 
 Achim Pape (achim.pape@web.de)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 

DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
     eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 60670) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00-11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
Seniorenkreis 
 2. Mi im Monat, 14.30-16 Uhr 
 Feli Doebke (376389). 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15-17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis Di 9:15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17-18:30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19:30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe Do 10-11Uhr 
 Laura Hartung (0163/5612221)

Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10:00 – 11:30 Uhr  
 Lena Drescher (2922) 
Spielgruppen  
 ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Blümchen  Di 9-11 Uhr.  
 Regenbogen Do 9-11 Uhr  
 Christina Börstling 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916)) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Mittwoch-Café Mittwoch  
 2. Mi im Monat ab 14:30 Uhr 

Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15-17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19:30 – 21:00 Uhr  
 M. Wullkopf (0176 55910764) 
Kirchenchor  Mi 19:00 – 20:30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14:30-16:30h 
 Martina Popan (2573) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19:30h, Frank  
 Rodewald, 01573-7116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15-17 Uhr 
 Bärbel Meyer (5529) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14-17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10:00 Uhr 
 Frauengymnastik Di, 11:00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
Spielgruppe ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Schmetterlinge Mi vormittags 
 Christina@boerstling.de 
DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15.30 - 17.00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-3 Jahre) 
 Do 15.30 – 17.30 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 - 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18:00 - 22:00 Uhr 
 Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
 Di 19: 00 - 21:00 Uhr 
	 Albert	Effinghausen	(05071	1255) 
 Klaus Hein (925385)

Das Schöne ist, dass wir so 
viele verschiedene regelmäßi-
ge Gruppen in unseren Ge-
meinden haben. Um der Fülle 
gerecht zu werden, finden Sie 
hier Uhrzeit und Ansprechpart-
ner*in. Weitere Informationen 
bekommen Sie über die Home-
pages oder die Gemeindesekre-
tariate.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Anke Bultmann 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Feli Doebke 
Telefon 0157 73806389 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
Sekretariat Daniela Schneg 
Fr 9.00-11.00 Uhr 
www.kirche-resse.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Thorsten Buck 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53050, Martin-Luther-Str. 10A 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Mi 9-11 und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Ulrike Bruns-Grimsehl 
Telefon 01522 3993261 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Maik Schwarz

Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 / Fax: 925950 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11 Uhr, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Dr. Bastian König 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de

Annabell Demera (in Elternzeit) 
Vakanzvertretung 
für Bissendorf: Thorsten Buck 
für Brelingen: Silke Noormann

Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de

Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de

Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
 
Diakonin 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungs- 
zentrum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Diakoniestation Burgwedel  
für ambulante Kranken-  
und Altenpflege e.V. 
 05139 27002 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13 
Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  

Ambulanter Hospizdienst  
Burgwedel – Isernhagen –  
Wedemark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon  
»Gewalt gegen Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020

Kontakte
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